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Besetzung
(möglichst breit gezogene Anordnung)

Cello
Kontrabaß

Posaune
Klavier Schlagzeug

Bratsche Englisch Horn

Oboe Dirigent Violine

r =
mehrere C in e lle n =  2 Becken-»—̂ -Hi-hat —  Tamburin—  mehrere Triangeln=^z 2 Tom-Toms 3 Bongos

kleine Trommel =  3 Holzhlocks-------  Cow-Bell — Maracas, Gurke» Bambusrohren Glockenspiel

außerdem: 1 Lineal (40 cm), 4 Wäscheklammern mit Leder zum Abdämpfen der Becken,

1 Brummkreisel (mit H-Dur-Akkord)

Folgende Instrumente für die anderen Spieler des Ensembles:
Triola oder Blasharmonika, Donnerblech, Kuhglocken mit Klöppeln (für den Pianisten), Cinellen, Schüttelrohr, 

Stielkastagnette, Pandeiro, Maracas, Ratsche, Klapper (dunkler klingend als Kastagnetten)
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Johann Peter Eckermann, Gespräche m it Goethe in den letzten Jahren seines Lebens, 
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HINWEISE ZUR NOTATION
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möglichst schnell 

kurze schnelle Töne

große Köpfe: stark 
kleine Köpfe: leise
aufschla.gendes pizzicato 

Triller

ungefähre Tondauer

Ei ist wun- der lieb

Trsmol o

extrem hoher Ton

verschiedene extrem hohe Töne 

rhythmisch, auf Tonlagen gesprochen


